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Uraufführung: 15.02.2008, Gate Theatre, London

Produktion: Compagnie dernière minute / Gate Theatre, London
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Arbeitsnotizen von Pierre Rigal

Das Stück
Ein Mann, im schwarzen Anzug, in einem Raum, eine Art Box, mit einem Stuhl. Der Raum 
wird, zunächst unmerklich, nach und nach immer kleiner. Noch kann der Mann stehen und 
dem Druck von außen entgegenwirken. Die Box schrumpft immer mehr, der Mann versucht 
sich anzupassen, hockend, später liegend. Wie eine Figur von Kafka sucht er vergeblich den 
Weg nach draußen.

Das Solo »Press« von Pierre Rigal wurde 2008 uraufgeführt und genießt seitdem Kult- 
status. Es wurde in ganz Frankreich und auf allen wichtigen Festivals Europas gezeigt. Das 
Stück ist melancholisch, hoch spannend, witzig und dramatisch zugleich. Viele Zeichen der 
Zeit lassen sich assoziieren: Leistungsdruck, künstliche Intelligenz, Interaktion zwischen  
Mensch und Maschine, Überwachung. Als Metapher steht das Solo für Lebenskampf,  
Einsamkeit, aber auch für Anpassungsfähigkeit in der Gesellschaft bis hin zum erwartet-
unerwarteten Ende …

Pierre Rigal / Choreograf und Tänzer
Pierre Rigal wurde 1973 im südfranzösischen Moissac geboren. 
Er studierte Mathematische Ökonomie in Toulouse und prakti-
zierte parallel dazu Leichtathletik. Im Alter von 23 Jahren fand er 
über den Spitzensport zum Tanz und arbeitete mit zahlreichen 
Choreografen zusammen, u. a. Gilles Jobin. 2003 führte er sein 
erstes Solo »Érection« (»Aufrichtung«), das er gemeinsam mit 
Aurélien Bory erarbeitete, auf. Dieses Solo ist gleichzeitig die 
Geburtsstunde der Compagnie dernière minute, die Pierre Rigal 
2003 in Toulouse gründete. Für seine Compagnie schuf er zahlreiche Stücke, u. a. »Asphalte« 
(2009) und »Standards« (2012). Für die Pariser Oper entstand das Kinderstück »Merveille« 
(»Wunder«, 2018). Pierre Rigal gastierte 2018 mit dem Stück »Scandale« (»Stolperfallen«, 
2017) erstmals bei der euro-scene Leipzig.

Nihil Bordures / Komponist
Nihil Bordures wurde 1964 in Castelfranc / Südfrankreich geboren. Er ist als Komponist 
Autodidakt und befasste sich schon früh mit der Problematik von Musik und Ton in den 
darstellenden Künsten – sei es im Tanz, im Theater oder in Performances. Neben seiner 
Tätigkeit innerhalb des Collectif MxM, das er mitgegründet hat, ist Nihil Bordures an  
zahlreichen Kunstprojekten beteiligt. Bei dem Stück »Press« arbeitete er 2008 zum ersten 
Mal im Bereich des Tanzes.

Interview mit Pierre Rigal (Auszug):
»›Press‹ ist dank der Bestellung eines Londoner Theaters entstanden, das seine Türen einem 
interessierten Choreografen öffnen wollte. Ich war interessiert und habe mir den Ort ange-
sehen. Zu meiner großen Überraschung war das Theater winzig klein. Ich fragte mich, wie 
ich einen solch kleinen Raum nutzen könnte. Später kam mir die Idee, mich gerade auf die 
Winzigkeit des Ortes einzustellen und daraus einen engen Raum mit einer Decke entstehen 
zu lassen, die bis zum Fußboden abgesenkt werden kann. Der Titel ›Press‹ erklärt sowohl 
den mechanischen als auch den psychologischen Aspekt des Zusammenpressens.«
 Paris Capitale, November 2009 (Deutsche Übersetzung: Christine Cavalli, Leipzig)
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Tragédie chorégraphique ou l’inquiétante étrangeté de l’ordinaire
 (Choreografische Tragödie oder die verstörende Fremdheit des Normalen)
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Ab 14 Jahre

Frankreich

Deutsche Übersetzung des Textes (eingespielt in Englisch): 
Ich lebe in meinem Kopf, kommt schon, Fremde
Mein Kopf ist sehr bequem, kommt schon, Fremde
Ich habe eine Zentralheizung 
Ich habe zwei Schlafzimmer in meinem Kopf
Eines für meine Liebe und das andere für meine Freunde
Ich lade euch, Fremde, in meinen Kopf ein
Ich habe eine kleine Küche in meinem Kopf
Es ist ein kleiner Schlüssel, lärmende Küche voller Papier
Ich habe mein Radio auf dem Tisch
Ich habe die Nachrichten jeden Morgen im Kopf
Im 2. Stock knirscht mein Kopf, wenn Sie zu schnell laufen
Der Wind gräbt an den Fenstern und Türen


